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Jahresrechnung leicht besser als Budget

Die Erfolgsrechnung 2020 schliesst für den Gemein-

dehaushalt mit einem Aufwandüberschuss von

Fr. 88’166.57 (Vorjahr: Fr. 49’842.23) ab. Gegenüber

demAufwandüberschuss von Fr. 220’830 im Budget

ergibt dies eine Besserstellung von Fr. 132’663.43.

Der geringere Aufwandüberschuss hat verschiedene

Gründe: Die Unternehmenssteuernwie die Quellen-

steuern haben je um gut 30 Prozent zugenommen.

Die Grundstückgewinnsteuern sind sehr hoch aus-

gefallen (Fr. 66’881.25 über Budget). Diese Mehrer-

träge aus den Nebensteuern überkompensieren die

tiefer ausgefallenen Erträge aus Einkommens- und

Vermögenssteuern. Aufgrund der Reorganisation

der Schulverwaltung fiel weniger Personalaufwand

an. Wegen der Corona-Pandemie konnten geplante

Schullager nicht durchgeführt werden. Übertritte

von der 2. Sek in die Kanti (Wegfall des Oberstufen-

schulgeldes) und ein Schüler weniger an einer Son-

derschule führten zu Minderkosten bei den Schul-

geldern.

Politische Gemeinde
Trotz coronabedingtenMehrkosten ist der Gemein-

deanteil an den Kosten unseres Postautokurses tie-

fer ausgefallen, weil mehr Bundesabgeltungen ge-

flossen sind als vom Kanton erwartet. Der geplante

Fensterersatz auf der Südseite der Seniorenwohnun-

gen konnte im Jahr 2020wegen Lieferverzögerungen

noch nicht vorgenommen werden. Er erfolgt im

Frühling 2021. Hingegenmussten unvorhersehbare

MehraufwändebeimUnterhalt der Schulliegenschaf-

ten (Entwässerung Pavillon, NotbeleuchtungMehr-

zweckgebäude, Sicherheitsgeländer Südseite, Stütz-

mauer Umgebung Dorfstube) bezahlt werden. Der

Aufwand für Pflegefinanzierungen, Sozialhilfe und

Heimplatzierungen fiel ebenfalls höher aus als bud-

getiert. Durch den Lockdown ist das Geschäft mit

den Tageskarten Gemeinde der SBB stark eingebro-

chen, was zu einem wesentlich tieferen Ertrag ge-

führt hat. Der Aufwandüberschuss von Fr. 88’166.57

wird gedeckt durch einen Bezug aus dem Bilanz-

überschuss im Eigenkapital, dessen Bestand sich

auf Fr. 3’353’835.14 reduziert.

Beim Pavillonmusste die Entwässerung repariert werden.

Wenig Investitionen

In der Investitionsrechnung wurden lediglich die

Ausgaben für die Vorprojektphase der Fuss- und

Velowegbrücke St. Gallen-Untereggen sowie die

Einnahmen der Anschlussbeiträge für die Abwasser-

beseitigung von Fr. 98’417.70 verbucht. Das Vorpro-

jekt für die Fuss- und Velowegbrücke St. Gallen-Un-

tereggen wurde soweit vorangetrieben, dass dem

kantonalen Tiefbauamt ein Gesuch um Vorprüfung

eingereicht werden konnte. Für die budgetierte Sa-

nierung des Kugelfangs soll die Armee um Mithilfe

angefragt werden. Dies war aufgrund der Corona-

Massnahmen nicht möglich. Es ist offen, ob dies im

Jahr 2021 geschehen kann.

Anwesenheit des Gemeindepräsidenten

Montag 14.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr

JedenMontag- und Donnerstag-

nachmittag steht Gemeindepräsi-

dent Norbert Rüttimann der Be-

völkerung im Gemeindehaus

für ein persönliches Gespräch

zur Verfügung. Melden Sie sich

unter Telefon 079 601 41 78 oder unter

norbert.ruettimann@untereggen.ch an, um mit

ihm über Ihre Anliegen an die Gemeinde zu spre-

chen.

Der Gemeindepräsident freut sich auf Ihren

Besuch.
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Politische Gemeinde
Elektra undWasserversorgung auf Kurs

Die Erfolgsrechnung 2020 der Elektra schliesst bei

Aufwendungen von Fr. 634’510.47 und Erträgen

von Fr. 748‘411.05 mit einem Ertragsüberschuss

von Fr. 113’900.58 (Vorjahr Fr. 120’009.11) ab. Bud-

getiert war ein Ertragsüberschuss von Fr. 82’000.

Die Besserstellung von Fr. 31’900.58 gegenüber

dem Budget ist insbesondere auf geringere Ausga-

ben in der Kontengruppe „Elektrizitätswerk – Elekt-

rizitätsnetz“ (Unterhalt, Anschaffungen, Hausinstal-

lationskontrollen)zurückzuführen.Elektrakommission

undGemeinderatbeantragen,denErtragsüberschuss

der Ausgleichsreserve zuzuweisen.

Die Erfolgsrechnung 2020 der Wasserversorgung

schliesst bei Aufwendungen von Fr. 169‘428.40 und

Erträgen von Fr. 232‘149.20mit einem Ertragsüber-

schuss von Fr. 62‘720.80 (Vorjahr: 46’274.98) ab.

Das Budget 2020 sah einen Ertragsüberschuss von

Fr. 21’100 vor. Der erfreuliche Abschluss resultiert

insbesondere aus tieferen Verwaltungs- und Was-

serankaufskosten sowie aus Mehreinnahmen beim

Wasserverkauf. Wasserversorgungskommission

undGemeinderatbeantragen,denErtragsüberschuss

der Ausgleichsreserve zuzuweisen.

Budget 2021 mit hohem Aufwandüberschuss
wegen Oberstufenschulgelder

Das Budget 2021 des Gemeindehaushaltes sieht

bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 119 %

einen Aufwandüberschuss von Fr. 435’210 (operati-

ves Ergebnis; 1. Stufe) vor. Durch die geplante Ent-

nahme von Fr. 75’000 aus der Ausgleichsreserve re-

duziert sich der Aufwandüberschuss um diesen Be-

trag auf Fr. 360’210 (Gesamtergebnis; 2. Stufe).

Dieser Fehlbetrag kann aus dem Bilanzüberschuss

von über 3 Millionen Franken gedeckt werden. Der

Hauptgrund für den hohen Aufwandüberschuss im

Vergleich zum Vorjahr liegt im Mehraufwand für

Oberstufenschulgelder.Während lediglich 6 Schüle-

rinnen und Schüler im Schuljahr 2019/2020 die

Oberstufe beendeten (2 davon in der Kanti ohne

Kosten in der 3. Oberstufe), tritt ein grosser Jahr-

gang mit 16 Jugendlichen in eine Oberstufe ein.

Dies ergibt bei einem Schulgeld von rund 22’400

Franken pro Jugendliche/r bereinigt um die kalen-

derjahrgenaue Abgrenzung einen Mehraufwand

von fast 170’000 Franken oder sieben Steuerfuss-

Prozente. Coronabedingt wirdmit leicht tieferen Er-

trägen aus Einkommens- und Vermögenssteuern

gerechnet. Dazu kommen Mehraufwendungen für

Sozialhilfe und Heimplatzierungen (insgesamt

78‘000 Franken höher als Budget 2020). Weiter

steht ein Software-Wechsel beim Rechnungswesen

an, welcher einmalige Sach- und Personalaufwände

nach sich zieht. Dem stehen Einsparungen gegen-

über bei den Kosten für Schullager, weil dieses Jahr

coronabedingt keine Skilager durchgeführt werden

dürfen. Beim öffentlichen Verkehr reduzieren sich

die Kosten durch die Aufhebung der Haltestelle

Martinsbrücke auf der Linie St. Gallen-Rheineck so-

wie durch den Verzicht auf das Angebot der GA Ge-

meinde-Tageskarten. Da die finanzstarken Gemein-

den einen stärkeren Zuwachs der einfachen Steuern

verzeichnen konnten als Untereggen und wegen

der höheren Schülerzahlen resultiert ein um

160’000 Franken höherer Finanzausgleich des Kan-

tons.

Elektra undWasserversorgung wollen im Hinterhof
investieren

Im Rahmen der Revision der Ortsplanung 2018 –

2020 hat der Gemeinderat eine Innenentwicklungs-

strategie verabschiedet. Diese hat gezeigt, dass im

Hinterhof (Süd)dasgrösste Innenentwicklungspotenti-

al der Gemeinde vorhanden ist. Eine ortsbauliche

Studie der Alex Buob AG, Rorschacherberg, stellt

fest, dass südlich der Kantonsstrasse im Hinterhof

ohne zusätzliche Einzonungen rund 30 zusätzliche

Wohnungen erstellt werden können.

Um eine zonenkonforme Überbauung im Sinn der

Innenentwicklung sicherzustellen, sind verschiedene

Ausbauten der Infrastruktur notwendig (Strasse,

Meteorwasser, Wasser, EW). Ein Strassenausbau

der Haldenstrasse und der oberen Haldenstrasse ist

im aktuellen Zeitpunkt nicht vorgesehen. Die Ab-

wasserbeseitigung im Trennsystem funktioniert

mit den bestehenden Leitungen auch bei einer

grösseren Zahl vonWohnbauten bzw. Wohnungen

imHinterhof.
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Der GEP-Ingenieur (Generelle Entwässerungspla-

nung) Wälli AG Ingenieure, Arbon, wurde beauf-

tragt, für die Ableitung des Meteorwassers ein Ent-

wässerungskonzept auszuarbeiten.DerGemeinderat

hat dafür unter Vorbehalt der Genehmigung des

Budgets 2021 einen Ausgabenbeschluss von

Fr. 9’000.00 gefasst. Allfällige Ausbauarbeiten der

Meteorwasserableitung werden mit den Arbeiten

derWasserversorgung, der Elektra und einer allfälli-

gen Fernwärme koordiniert. An einerWerkleitungs-

koordinationssitzung wurden auch die Bedürfnisse

der Swisscom und der UPC Cablecom AG erörtert.

Letztere benötigen zur Zeit keinen Ausbau ihrer

Versorgungsleitungen.

Neue Trafostation für Elektra

Das Projekt für den Ausbau der Elektra im Hinterhof

wurde durch IBG Engineering AG, St. Gallen, erarbei-

tet. Das Gebiet Haldenstrasse wird durch die Verteil-

kabine Hinterhof Süd ab der Trafostation Hinterhof

versorgt. Nach demAnschluss des neuenMehrfami-

lienhausesHaldenstrasse 1 ist die Leistungskapazität

der Verteilkabine Hinterhof Süd erreicht. Für eine Er-

höhung der Leistungskapazität ist der Bau einer Tra-

fostation im Gebiet Haldenstrasse die wirtschaftlich

günstigste Lösung. Zudemwird durch den Bau einer

Trafostation die Versorgungssicherheit im Gebiet

Haldenstrasse wesentlich erhöht. Ein künftiger Aus-

baumit Photovoltaik-Anlagen und Ladeinfrastruktur-

einrichtungen für Elektromobilität ist dann ebenfalls

möglich. Für die Trafostation Haldenstrasse wurden

in den letztenMonaten verschiedene Standortvarian-

ten geprüft. Nun bietet sich die Möglichkeit mit der

Überbauung der Grundstücke Nr. 696 und 622 mit

zwei Mehrfamilienhäuser an der Haldenstrasse 4/4a

eine Trafostation zu integrieren. Zur Zeit laufen De-

tail- und Terminabklärungenmit dem planenden Ar-

chitekturbüro. Die Trafostation Haldenstrassewürde

in die bestehende Mittelspannungsleitung TS Hin-

terhof – TS Schiben eingeschlauft. Damit diese Ein-

schlaufungmöglich ist, müssen auf der ganzen Län-

ge der Haldenstrasse Grabarbeiten durchgeführt

werden. Da die Wasserversorgung in der Halden-

strasse eine neue Hydranten-Ringleitung plant,

könnten Ressourcen genutzt undmit einemGemein-

schaftsprojekt Kosten eingespartwerden. Die Kosten

für den Ausbau der elektrischen Erschliessung im

Hinterhof Süd betragen Fr. 230’000.00. Der Gemein-

derat hat Gutachten und Antrag dafür verabschie-

det. An der Urnenabstimmung vom 11. April 2021,

welche anstelle der Bürgerversammlung durchge-

führt wird, beantragt der Gemeinderat der Stimm-

bürgerschaft, dem Projekt zuzustimmen.



5Mitteilungsblatt Nr. 3 | 12. März 2021

Leitungserneuerung mit Möglichkeit für Ringleitung für

Wasserversorgung

Im Rahmen der etappenweisen Erneuerung ihres

Leitungsnetzes beabsichtigt dieWasserversorgung

Untereggen im Gebiet Hinterhof die Wasser-

Haupt- und Hauszuleitungen komplett zu erneu-

ern. Für die Leitungserneuerung im Hinterhof Süd

hat die Bürgerversammlung im Jahr 2015 bereits

einen Kredit in der Höhe von Fr. 318‘600.00 gespro-

chen. Kurz nach jener Bürgerversammlung wurde

bekannt, dass der Abwasserverband Altenrhein ei-

nen längeren Abschnitt des Verbandskanals im Be-

reich Schiben – Hinterhof erneuern resp. in grösse-

rer Dimension neu erstellenmuss. Auf einem länge-

ren Teil des Projektabschnittes hatte auch die

Wasserversorgung Untereggen Erneuerungsbe-

darf, so dass sinnvollerweise die Arbeiten koordi-

niert wurden. Das Abwasserprojekt hatte imHinter-

hof ausserdem wesentlichen Einfluss auf das be-

reits beschlossene Bauprojekt der Wasserversor-

gung. Die grösste Änderung betraf die Linienfüh-

rung in der Kantonsstrasse: Im Bauprojekt 2014

musste auf Aufgrabungen in der Kantonsstrasse

verzichtet werden, d.h. die Linienführung der Was-

serhauptleitung durch private Grundstücke wurde

gezwungenermassen beibehalten (Rohreinzug in

bisherige Hauptleitung). Da für den Abwasserkanal

neu jedoch ohnehin in der Kantonsstrasse gebaut

wurde, konnte auch die Linienführung der Wasser-

leitung in öffentlichen Grund verlegt werden. Die

Bürgerschaft hat in der Folge an der Bürgerver-

sammlung im Jahr 2016 auf Antrag des Gemeinde-

rates das Projekt für die Leitungserneuerung Hin-

terhof-Schiben genehmigt. Auf das Projekt gemäss

Bürgerversammlungsbeschluss von 2015 wurde

vorläufig verzichtet. Der Projektteil Hinterhof-Schi-

benwurde in den Jahren 2016/2017 ausgeführt.

Aufgrund der angelaufenen Innenentwicklung im

Hinterhof Süd soll nun die Erneuerung der bestehen-

den Eternit-Hauptleitung DN 100 südlich der Kan-

tonsstrasse wieder aufgenommen werden. Die

Hauptleitung soll neu in der Haldenstrasse liegen.

Die bereits mit dem Teilprojekt «Hinterhof Nord»

realisierten Teilstücke können nun in das Gesamt-

projekt integriertwerden. Auf Höhe von Liegenschaft

Haldenstrasse 8 wird neu ein zusätzlicher Schieber

eingebaut, dies als Vorleistung für einen späteren

Ringschluss in Richtung Mittlerhof Süd (Fellenberg-

strasse). Damit wäre dann der Dorfteil Hinterhof –

wie aus Gründen der Versorgungssicherheit üb-

lich – über zwei Zuleitungen versorgt. In Absprache

mit der Feuerwehr St. Gallen wird auch das Hydran-

tennetz erneuert. Alte Hauszuleitungen werden im

Zug der Bauarbeiten vollständig erneuert. Bei der

Festlegung des Bauablaufs ist darauf zu achten,

dass die Wasserversorgung jederzeit gewährleistet

ist - möglichst ohne aufwendige Provisorien.

Die Gesamtkosten der Leitungserneuerungen der

Wasserversorgung imHinterhof Süd gemäss Antrag

des Gemeinderates betragen Fr. 210’000.00. Je nach

Ausbaubedarf der weiteren Werke können sich ins-

besondere die Tiefbaukosten noch nach unten ver-

ändern. An die Baukosten derWasser-Hauptleitung

kann mit Beiträgen der Gebäudeversicherung des

Kantons St. Gallen gerechnet werden. Die Beitrags-

zusicherung liegt noch nicht vor. Deshalb erfolgt

der Kreditantrag zu den Gesamtkosten.

Bei der Wasserpreiserhöhung auf 1. Januar 2019

wurden die anstehenden Leitungserneuerungen

der Wasserversorgung berücksichtigt. Somit löst

die vorliegende Leitungserneuerung keine Erhöhung

des Wasserpreises aus. Das Eigenkapital beträgt

per 31.12.2020 Fr. 494’990.26. Damit könnte ein all-

fälliger Aufwandüberschuss in kommenden Jahren

gedeckt werden.

Der Gemeinderat hat Gutachten und Antrag für die

Leitungserneuerung derWasserversorgung im Hin-

terhof Süd verabschiedet. An der Urnenabstimmung

vom 11. April 2021, welche anstelle der Bürgerver-

sammlung durchgeführt wird, beantragt der Ge-

meinderat der Stimmbürgerschaft, dem Projekt zu-

zustimmen.
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Geschäftsbericht kommt in alle Haushaltungen

Der Geschäftsbericht 2020 des Gemeinderates mit

allen Ausführungen für die Urnenabstimmung vom

11. April 2021wird in jede Haushaltung verteilt.

Er enthält nebst den Anträgen des Gemeinderates

zur Jahresrechnung 2020 und dem Budget mit

Steuerfuss für 2021 die Gutachten und Anträge zu

den Investitionen der Elektra und derWasserversor-

gung imHinterhof Süd.Weiter werden die Geschäf-

te des Gemeinderates im vergangenen Jahr zusam-

mengefasst umschrieben, aus dem Betrieb der

Schule berichtet und die Zahlen zu Jahresrechnung

und Budget dargestellt.

Der Geschäftsbericht wird in der Woche nach der

Erscheinung dieses Mitteilungsblattes in alle Haus-

haltungen verteilt und wird auf der Website

www.untereggen.ch zum Herunterladen zur Verfü-

gung gestellt.

mission Dorfleben die Vereinsbeiträge 2021 festge-

legt. Demnach setzen sich die Vereinsbeiträge aus

dem Sockelbeitrag, dem Beitrag für Jugendförde-

rung, den Aktivitäten in Kultur und Sport, den Akti-

vitäten Natur und Leistungen für die Öffentlich-

keit/Freiwilligenarbeit zusammen. Aufgrund der

bisherigen Erfahrung und der aktuellen Situation

(Ausfall verschiedener Anlässewegen derMassnah-

men gegen das Corona-Virus) hat der Gemeinderat

beschlossen, dass der Beitrag aus dem Kriterium

«öffentliche Events im Dorf» jeweils mit dem Bei-

trag im Folgejahr ausbezahlt wird. Die Auszahlung

erfolgt nach der Genehmigung des Budgets 2021

an der Urnenabstimmung vom 11. April 2021, wel-

che anstelle der Bürgerversammlung stattfindet.

Der Gemeinderat und die Kommission Dorfleben

danken allen Vereinen und deren Engagierten für

die grosse undwertvolle Arbeit für das Dorfleben.

Home-Office-Regelung der Gemeindeverwaltung

Die vom Bundesrat festgelegte Pflicht zur Arbeit im

Home Office betrifft auch die Gemeindeverwal-

tung. Gleichzeitig besteht das Bedürfnis, dass die

Bevölkerung möglichst alle Mitarbeitenden der Ge-

meindeverwaltung auch zu einem persönlichen Ge-

spräch treffen kann. Dies wird sichergestellt, indem

das Front Office über eine grosszügige Plexiglas-

Scheibe verfügt, hinter welcher die Bedienung der

Kundinnen und Kunden coronakonform möglich

ist. Indem auch das Sitzungszimmer und bei dessen

Abwesenheit das Büro des Gemeindepräsidenten

als Arbeitsplätze genutzt werden, ist sichergestellt,

dass pro Büro nur ein/e Mitarbeitende/r vor Ort ar-

beitet. Wenn dies nicht möglich ist (2 – 4 Halbtage

pro Woche), arbeiten einzelne Mitarbeitende im

HomeOffice.

Detaillierter Finanzbericht
Jahresrechnung 2020/Budget 2021

Der detaillierte Finanzberichtmit Jahresrechnung

2020/Budget 2021 der Politischen Gemeinde

stehen auf der Homepage www.untereggen.ch

zum Herunterladen zur Verfügung. Sie können

auch abgeholt oder bestellt werden bei:

Gemeindeverwaltung Untereggen

Abteilung Finanzen

Mittlerhof 30

9033 Untereggen

Tel. 071 868 90 90

Email: info@untereggen.ch

Vereinsbeiträge 2021 festgelegt

Vereine prägen das Unteregger Dorfleben. Sie bie-

ten Gemeinschaftserlebnisse, sind ein Teil des sozia-

len Lebens eines Dorfes und tragen zur Identität

bei. Aufgrund der Gesuche der Vereine um Vereins-

beiträge hat der Gemeinderat auf Antrag der Kom-
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Abstimmung

Volksabstimmung vom 11. April 2021

Am 11. April 2021 gelangen

vier kommunale Vorlagen zur

Abstimmung.

Kommunale Vorlagen:

- Genehmigung Jahresrechnungen 2020 (Ge-

meindehaushalt, Elektra,Wasserversorgung)mit

Bericht der Geschäftsprüfungskommission

- Genehmigung der Budgets und des Steuerpla-

nes für das Rechnungsjahr 2021

- Gutachten und Antrag betr. Ausbau elektrische

Versorgung Hinterhof Süd

- Gutachten und Antrag betr. Leitungssanierung

Hinterhof Süd derWasserversorgung

Die Urne ist geöffnet:

Sonntag, 11. April 2021, 10.00 – 11.00 Uhr

Gemeindehaus, Foyer

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe:

Donnerstag/Freitag, 8./9. April 2021 im Gemein-

dehaus, Büro Gemeinderatskanzlei während den

Büroöffnungszeiten

Fehlendes Stimmmaterial kann bis Freitag,

9. April 2021, 16.00 Uhr bei der Gemeinderats-

kanzlei bezogenwerden.

Briefliche Stimmabgabe - was ist zu beachten?

- Die briefliche Stimmabgabe ist ab Erhalt des

Stimmmaterials möglich.

- Legen Sie die ausgefüllten Wahlzettel in ein sepa-

rates Couvert und kleben Sie dieses zu.

- Unterschreiben Sie den Stimmausweis.

Die Abstimmungsergebnisse können amAbstim-

mungssonntag ab ca. 13.00 Uhr im Internet un-

ter www.untereggen.ch abgerufen oder im An-

schlagkasten des Gemeindehauses angesehen

werden.

Verwaltung

Abrechnungspflicht für Selbständigerwerbende
im Nebenerwerb

Üben Sie eine selbständige Tätigkeit im Nebenerwerb aus?

Dann stellen Sie sich sicherlich die Frage nach der

AHV-Abrechnungspflicht.

Eine selbständige Tätigkeit (auch im Nebenerwerb)

muss in jedem Fall angemeldet werden. Übersteigt

jedoch das jährliche Einkommen aus dem selbstän-

digen Nebenerwerb CHF 2’300.00 nicht, so sind Sie

grundsätzlich beitragsbefreit.

Die Anmeldeformulare können im Online-Schalter auf

www.svasg.ch heruntergeladen oder bei der AHV-Zweig-

stelle bezogen werden.

AVA Geschäftsjahr 2020 - Kurzbericht

Seit 2011 betreibt der Abwasserverband in Altenrhein ei-

ne Annahmestelle für biogene Abfälle. Das seither konti-

nuierlich angestiegene Volumen erfordert den Bau einer

zweiten Annahmestation. Das Projekt war Ende 2020

weit fortgeschritten.
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Der ARA Altenrhein flossen im Jahr 2020 total 10.1

Mio. Kubikmeter Abwasser zu. Dies sind 8.7%mehr

als imVorjahr.Die zufliessendeGesamtschmutzfracht

nahm deutlich zu. Die Reinigungsleistung der ARA

war insgesamt sehr gut, die gesetzlich vorgegebe-

nen Einleitwerte wurden ausnahmslos erfüllt.

Seit September 2019 ist die vierte Reinigungsstufe

in Betrieb. Die neue Stufe lief im Jahr 2020 durch-

wegs stabil. Die Verfahrenskombination resp. die

frische Aktivkohle bewirkte eine sehr hohe Eliminati-

onsrate von 96%. Die Anlagewurde undwird dahin-

gehend optimiert, dass sie mit einer minimalen

Ozonierungsrate auskommt.

Die Wirksamkeit des Reinigungsverfahrens belegt

am Ende des Klärprozesses eine Aquakulturmit hei-

mischen Süsswasserfischen (Felchen, Saibling). Die

Fische entwickeln sich gut und gedeihen bei robus-

ter Gesundheit. Dieses Biomonitoring ist ein geeig-

neter Indikator für die ausgezeichnete Reinigungs-

leistung der Kläranlage und der Nachweis, dass sich

Klärwerke mit einer vierten Reinigungsstufe durch-

aus als Fischproduktionsorte eignen können.

Ein umfassender Umbaumit Erneuerung sämtlicher

Anlageteile ist im Bereich der Stapel- und Mischbe-

hälter im Gang. Diese Anlagenteile werden energe-

tisch optimiert und den veränderten Rahmenbedin-

gungen angepasst. Kurz vor Abschluss ist der Bau

einer zweiten Annahmestelle für biogene Abfälle.

Mit der zweiten Verarbeitungsstrasse werden die

Weichen gestellt, damit die benötigten Kapazitäten

für dieses wichtige Zusatzgeschäft vorhanden sind.

Fürdie Schlammtrocknung inklusiveSchlammannah-

me und Abluftbehandlung genehmigten die Dele-

gierten im Herbst 2020 einen Projektkredit im Um-

fang von CHF 6.9 Mio. Dank mehrerer Teilprojekte

wird die Kapazität zur Annahme von Fremdschläm-

men ausgeweitet, der Trocknungsprozess weiter

optimiert und der Abluftwäscher ergänzt und aus-

geweitet, sodass derzeit sporadisch auftretende

Geruchsemissionen reduziert werden. Realisiert

werden dieseMassnahmen in Etappen bis 2023.

Nachdem zwischen 2016 und 2018 die beiden Klär-

anlagen Rehetobel und Speicher angeschlossen

wurden, leitete im Jahr 2020 auch die ARA Trogen-

Wald deren Abwasser ganzjährig nach Altenrhein

ab. Mit den Abschlussarbeiten im Jahr 2021 wird

das Grossprojekt “Anschluss Goldachtal” und die

Aufhebung von 3 ARAs abgeschlossen sein. Das Ein-

zugsgebiet der ARA Altenrhein umfasst dann 17

Gemeinden mit knapp 64’000 angeschlossenen

Einwohnern.

Im Bereich der überregionalen Schlammentsorgung

gemäss kantonalem Klärschlammentsorgungsplan

wurden im Berichtsjahr 7’270 Tonnen Trockenklär-

schlammverarbeitet. Der Trendweg von angeliefer-

ten Flüssigschlämmen hin zu entwässerten Schläm-

men setzte sich fort.

Der Gesamt-Stromverbrauch 2020 lag bei 10.2

GWh. Davon wurden 6.94 GWh mit den Blockheiz-

kraftwerken und 279’000 kWhmit den Solaranlagen

selbst produziert. Die eigene Stromproduktion

nahm somitmengenmässig nochmals zu.
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Hochwasserschutz und Deponien sind Schwerpunkte

Kantonaler Richtplan geht in Vernehmlassung

Die Regierung gibt die Anpassungen am kantonalen

Richtplan in die Vernehmlassung. Unter anderem soll das

Hochwasserschutzprojekt am Alpenrhein (Rhesi) in den

Richtplan aufgenommen werden. Zudem wird ein Abbau-

standort erweitert und zwei weitere als Deponiestandorte

aufgenommen. Der Entwurf der Richtplananpassung 21

liegt bis am 31. März 2021 in den Gemeinden öffentlich

auf und ist im Internet abrufbar. Die Bevölkerung ist ein-

geladen, mitzuwirken und Anregungen einzureichen.

Mit dem Projekt Rhesi (Rhein – Erholung und Sicher-

heit) soll der Hochwasserschutz im Rheintal verbes-

sert werden. Nachdem das Generelle Projekt «Hoch-

wasserschutz Alpenrhein – Internationale Strecke»

vorliegt, ist die Grundlage für die Aufnahme in den

kantonalenRichtplangeschaffen.DieUntersuchungen

und Planerarbeiten für ein umfassendesHochwasser-

schutzprojekt Alpenrhein auf der internationalen

Strecke (Illmündung bis Bodensee) hat die Gemeinsa-

me Rheinkommission (GRK) der Internationalen

Rheinregulierung (IRR) im Auftrag der Republik Ös-

terreich und der Schweizerischen Eidgenossenschaft

veranlasst. Mit der Aufnahme in den Richtplan wer-

den die wichtigsten Eckwerte des Projekts behörden-

verbindlich festgelegt. Ein wichtiges Element ist die

Raumsicherung. Für einenbesserenHochwasserschutz

muss die Abflusskapazität auf ein 300-jährliches

Hochwasser erhöht werden. Der dafür nötige Platz

wird im Richtplan aufgenommen.

Bestehende Abbau- und Deponiestandorte nutzen

Am Schollberg in Wartau wird seit über hundert

Jahren Gestein abgebaut, seit etwa 1985 im Unter-

tageabbau. Es ist geplant, den bestehenden Abbau-

perimeter und das vorhandene Kavernensystem in

Richtung Südwesten zu verlängern. Die zwei Abbau-

standorte Unteregg in Eschenbach und Täschen in

Waldkirchwerden zusätzlich auch als Deponiestand-

orte aufgenommen. Die drei Deponien Sittewald in

Amden, Thurhof in Oberbüren und St.Dionys in Rap-

perswil-Jona werden im Richtplan festgesetzt.

Die beiden Deponiestandorte Burgau in Flawil und

Feld in Rüthi haben das Ende ihrer Betriebsdauer er-

reicht undwerden aus dem Richtplan entlassen.

Siedlungsgebiet entwickeln

Das Ego Kiefer-Areal in Altstätten eignet sich auf-

grund seiner Lage sehr gut für personenintensive

Nutzungen. Es wird deshalb in die Liste der für die

Standortvermarktung vorgesehenen Standorte auf-

genommen. In Goldachwerden die Standorte Seeg-

arten und Rietli aus der Liste der zur Standortaufbe-

reitung vorgesehenen Wirtschaftsstandorte ent-

fernt. Für beide Standorte sieht die Gemeinde im

kommunalen Richtplan andere Nutzungen vor.

Richtplan wird jährlich überarbeitet

Der Entwurf der Richtplan-Anpassung 2021 liegt

bis am 31. März 2021 in allen Gemeinden öffentlich

auf. Ab sofort können die Vernehmlassungsunterla-

gen beim Amt für Raumentwicklung und Geoinfor-

mation des Kantons St.Gallen bezogen werden.

Ebenso sind der Entwurf und weitere Grundlagen

im Internet veröffentlicht: www.areg.sg.ch > Kanto-

nale Planung > Richtplan-Anpassungen.

Mit dem Richtplan zeigt die Regierung die Ziele auf,

die sie in der räumlichen Entwicklung des Kantons

verfolgt. Um die Bedürfnisse zeitgerecht in den

Richtplan aufzunehmen, wird er jährlich angepasst.

Allgemeine Infos

Die Seekuh vom Bodensee
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Der Unteregger Sandro Wick und seine Freundin,

Anna Niederer, haben zusammen das Bilderbuch

“Die Seekuh vom Bodensee” veröffentlicht. Als Kind

hielt die Illustratorin das Mähboot aufgrund des

Namens fälschlicherweise für ein Lebewesen. Die

Erinnerung an die kindliche Fantasie legte schluss-

endlich den Grundstein für diese herrliche Geschich-

te der beiden Jungautoren.

Kurzfassung: Als Anna bei einem Segeltag auf dem

Bodensee ihr Badetuch verliert, ahnt sie nicht, dass

unten im See jemand viel Freude daran haben wird.

Die Seekuh vom Bodensee schwimmt von Ort zu

Ort, immer im Hinterkopf, Annas Badetuch noch zu

gebrauchen anstatt es wegzuwerfen. Ob Anna ihr

Badetuchwiedersieht?

Der Student der deutschen Sprachwissenschaft so-

wie die Philosophie-Studentin nutzten die Zeit der

sozialen Isolation während des Lockdowns, um Ver-

lage anzuschreiben. Beim FormatOst des Verlags-

hauses Schwellbrunn wurden sie fündig. Das 48-

seitige Buch erschien am 1. März in allen Schweizer

Buchhandlungen.

Daniela Huber-Mühleis

SandroWickmit seiner Freundin Anna Niederer

(Foto von Carmen Wueest, Verlagsfotografin beim

Verlagshaus Schwellbrunn)

Waldränder sind Hotspots der Artenvielfalt

Aufgewertete Waldränder bilden einen ausgezeichneten

Lebensraum für viele Pflanzen- und Tierarten. Dabei wird

der Wald zu Gunsten von Lichtbaumarten, Sträuchern

und der Krautschicht aufgelichtet: Konkret wird Holz ge-

erntet und Biotopbäume sowie genügend Totholz wer-

den stehen gelassen. Im Kanton St.Gallen beträgt die

gesamte Waldrandlänge rund 14’000 km. Das Aufwer-

tungspotenzial ist sehr gross.

Struktur- und artenreiche Waldränder bilden einen

äusserst wichtigen Lebensraum für viele Pflanzen-

und Tierarten. Dank dem Lichtangebot gedeiht eine

vielfältige Kraut- und Strauchschicht. Insekten, Vö-

gel und diverse Kleinsäuger profitieren vom Blüten-

reichtum, von alten Biotopbäumen, besonntem

Totholz sowie Früchten und Beeren. Zudem bietet

derWaldrandDeckung für viele Tiere.Waldrandauf-

wertungen erhöhen die Strukturvielfalt undwerden

von Bund und Kanton unterstützt.

Waldränder prägen die Landschaft

Aufgewertete Waldränder sind ökologisch wertvoll

und schaffen eine attraktive Landschaft zu jeder

Jahreszeit. Dank dem vielen Licht kann sich eine

reichblühende, attraktive Kraut- und Strauchschicht

entwickeln. Waldränder sind ein sicheres Versteck

für Vögel, ein Paradies für Bienen oder Schmetterlin-

ge und vermitteln Frühlingsgefühle für uns Men-

schen. Jeder Baum und jeder Strauch blüht und

fruchtet zu verschiedenen Zeiten und in anderen

Farben. Der Schwarzdorn blüht beispielsweise

schneeweiss bereits vor dem Austrieb der Blätter.

Ebenfalls landschaftsprägend ist die unterschiedliche

Herbstfärbung. Was wäre ein Herbst ohne das gol-

dene Leuchten von Birken, Lärchen, Espen oder Ha-

selnuss amWaldrand?

Weisse Blütenpracht des

Schwarzdorns.

(Foto: Jörg Hässig, Wald-

region 4 See)
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Körbchen und Bänder, falls vorhanden, gerne mit-

bringen! Wenn jemand Frühlings-Schnitt von Buchs

und Thuja bringen kann, bitte melden bei Helen

Widmer, Tel. 071 866 21 43.

Sonntag, 28. März, 10.45 Uhr

Familiengottesdienst mit Palmweihe

Mit dem Palmsonntag beginnt die Karwoche. Bitte

bringen Sie Ihre geschmückten Palmbäume und

Körbchen mit. Gestaltet wird der Gottesdienst

durch Wieland Frei und Schülergruppen; Eucharis-

tie, Pfr. Eigenmann. Musikalische Gestaltung:

Kinderflötengruppe Gisela Jussel.

Besammlung vor dem Pfarrhaus zur Segnung der Palm-

zweige und Palmkreuze, welche Sie im Anschluss an

den Gottesdienst mit nach Hause nehmen können.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Karfreitag, 2. April, 20.00 Uhr

Draussen in der Abenddämmerung den

Kreuzweg beschreiten...

Via Dolorosa Jersualem

Wir gestalten den Karfreitag einmal anders: wir be-

gehen den Kreuzweg mit den Tafeln der originalen

Via Dolorosa in Jerusalem. Wieland Frei und Pfr. Ei-

genmann laden Sie herzlich ein zu dieser besinnli-

chen Andacht vor Ostern.

Kirchgemeinden

Katholische Kirchgemeinde

«Suppentag», Sonntag, 14. März, 10.30 Uhr

Ökumenischer Familiengottesdienst

Leitung Pfrn. Käthi Meier-Schwob und Pfarreileiter

Wieland Frei. Mitwirkung Schülergruppe von Esther

Graf zum Thema Schockolade und Kakao. Das westafri-

kanische Land Ghana, das wir mit der Kollekte un-

terstützen (Ghana-help, Walti Riklin), ist globaler

Produzent von hochwertigem Kakao. Eine fair pro-

duzierte Schoggi verkaufenwir am Schluss der Feier

zugunsten des Hilfswerks. Musikalisch begleitet

uns das TRIO MARKUS NAUER aus Werdenberg. Es wird

uns mit einem Mix aus verschiedenen Stilen und

Instrumenten überraschen. Wir halten uns an die

geltenden Massnahmen und die Obergrenze von

50 Personen. Der traditionelle Suppen-Zmittag in der

Halle muss leider entfallen.

Samstag, 20. März, 16.00 Uhr

Eucharistie mit Rainer Böhm und Pfr. Eigenmann

Sonntag, 21. März, 10.30 Uhr

Portugiesenmesse

Palmsonntag

Samstag, 27. März, ab 14.00 Uhr Palmkreuze binden

HelenWidmer, Spielbüelstr. 2, freut sichwieder, mit

Ihnen und den Kindern die Palmkreuze zu binden

und Palmkörbchen zu schmücken! Steckenkreuze,
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Ostersamstag, 3. April, 20.30 Uhr

Osternachtsfeier mit Osterfeuer

Osternacht mit Pfr. Eigenmann und Wieland Frei. –

Im Dunkel der Kirche reichen wir einander das Licht

des geweihten Osterfeuers weiter, so dass die Kir-

che nach und nach im österlichen Glanz erstrahlt.

Musikalisch begleitet uns Daniel Riedener an der

Trompete. Anstelle des Eiertütschens in der Dorfstu-

be geben wir Ihnen gerne ein Osterei mit auf den

Weg!

Ostersonntag, 4. April, 10.45 Uhr

Hochfest Auferstehung Jesu Christi

Der Osterfestgottesdienst mit Eucharistie leitet

P. Josef Hälg. Musikalische Gestaltung: Silvia Tomasi

aus Herisau, Blockflöten.

Feiern Sie mit uns das Hochfest der Auferstehung

Jesu Christi!

Evangelische Kirchgemeinde

Gottesdienste

Sonntag, 14. März 2021, 10.30 Uhr

Oekumenischer Gottesdienst zur Fastenzeit, mit

Pfrn. Käthi Meier-Schwob und Pfarreileiter Wieland

Frei, Musik: Trio Markus Nauer, in der Pfarreikirche

Untereggen.

Der Suppentag fällt aus bekannten Gründen aus.

Sonntag, 21. März 2021, 10.15 Uhr

Familienkirche mit Pfrn. Sabine Rheindorf und Dia-

kon Martin Chollet, Musik: Andreas Korsch; in der

evang. Kirche Steinach.

Sonntag, 28. März 2021, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Pfrn. Sabine Rheindorf, Musik: Mi-

haela Stefanova; in der evang. Kirche Goldach.

Gründonnerstag, 1. April 2021, 19.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl, mit Pfrn. Sabine

Rheindorf, Musik: Mihaela Stefanova; in der evang.

Kirche Steinach.

Karfreitag, 2. April 2021, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl, mit Pfrn. Käthi Mei-

er-Schwob, Musik: Oliver Kopeinig; in der evang.

Kirche Goldach

Karsamstag, 3. April 2021, 20.00 Uhr

Osternachtfeier mit Abendmahl, mit Pfrn. Käthi

Meier-Schwob und Diakon Martin Chollet; Musik:

Oliver Kopenig, in der evang. Kirche Goldach

Ostersonntag, 4. April 2021, 10.00 Uhr

Ostergottesdienst mit Abendmahl, mit Pfr. Roger

Poltéra; Musik: Andreas Korsch und Band;

Im evang. KirchenraumMörschwil

Veranstaltungen

Kreativer Ostersamstag

Samstag, 3. April 2021, ab 14.00 Uhr, im evang.

Kirchgemeindehaus Goldach.

Mit vielen Bastelworkshops und einer kurzen Besin-

nung in der evang. Kirche Goldach.

Mit Pfrn. Sabine Rheindorf und ihren Helfer*innen.

Deutsch als Zweitsprache

Deutschtraining für Erwachsene, jeden Freitag, von

9.00 bis 11.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Goldach

Trauercafé – Trostzeiten

Wir planen eine Weiterführung im August 2021.

Nähere Informationen folgen

Für Kinder und Jugendliche

„MINIMIX“ für Kinder 1. bis 3. Klasse

Mittwoch, 17. März 2021, 13.30 bis 15.30 Uhr,

Kirchgemeindehaus Goldach, mit Csilla Valentyik

„MIX’D“ für Kinder 4. bis 6. Klasse

Mittwoch, 17. März 2021, 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr,

Kirchgemeindehaus Goldach, mit Sarah von Ott



13Mitteilungsblatt Nr. 3 | 12. März 2021

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

Verschiebung vom 22. März 2021 auf 4. Mai 2021

Auf Grund der unsicheren Lage wird die Versamm-

lung in den späteren Frühling verschoben. Es ist der

Kirchenvorsteherschaft ein Anliegen, diese als Prä-

senzversammlung durchzuführen.

Stimmausweis und Amtsbericht werden Ihnen

rechtzeitig per Post zugesandt.

Beachten Sie bitte die aktuellen Angaben zu unse-

ren Gottesdiensten und Anlässen in den Tageszei-

tungen, auf der Homepage und NEU im „Rorscha-

cher Echo“.

www.ref-goldach.ch

EINE GESEGNETE FASTENZEIT UND FROHE OSTERN

wünsche ich Ihnen von Herzen, auch im Namen der

Kirchenvorsteherschaft und der Angestellten. Es

sind bereits zum zweiten Mal österliche Feiertage

unter besonderen Umständen. Mögen Sie kreative

Wege finden, alleine oder im erlaubten Kreis von ei-

nigen Leuten, aus Familie oder Freundeskreis, be-

sinnliche und frohe Stunden zu erleben.

Käthi Meier-Schwob, Pfrn.

Bilderbogen

SEM-Projekte

Im SEMwurden die Projekte zum Thema Spiele prä-

sentiert: Ein Autoroboter und ein Game wur-

den programmiert, ein Turnspiel geplant, ein Tanz

eingeübt, Gesellschaftsspiele erfunden, Tastschach-

teln hergestellt...

Der Fantasie waren keine Grenzen gesetzt!

Fasnacht in der Schule Untereggen
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Abfall R
eminde

r:

Nächste G
rünabfuh

ren am:

Freitag, 1
9. März 2021

Freitag, 1
6. April 20

21

Nächste A
ltmetallabfu

hr am:

Mittwoch, 21. A
pril 2021

Ergänzungen oder Änderungen des Terminkalenders

bitte laufend auf der Piazza - unserem digitalen

Dorfplatz eintragen: https://crossiety.app/dorf-

platz/untereggen.

Besten Dank

Agenda
Wann Wer Was Wo

März

14. 10.30 Kath. und Evang. Kirchgemeinde Familiengottesdienst Pfarrkirche

16. 14.00 Rebekka Frick Mütter- und Väterberatung Sitzungszimmer Gemeinde

20. 16.00 Kath. Kirchgemeinde Eucharistiefeier Pfarrkirche

21. 10.30 Kath. Kirchgemeinde Portugiesenmesse Pfarrkirche

27. 14.00 Kath. Kirchgemeinde Palmkreuze binden Spielbüelstrasse 2

28. 10.45 Kath. Kirchgemeinde Familiengottesdienst Pfarrkirche

April

2. 20.00 Kath. Kirchgemeinde Kreuzweg Treffpunkt: Pfarrkirche

3. 20.30 Kath. Kirchgemeinde Osternachtsfeier Pfarrkirche

4. 10.45 Kath. Kirchgemeinde Osterfestgottesdienst Pfarrkirche

20. 14.00 Rebekka Frick Mütter- und Väterberatung Sitzungszimmer Gemeinde



Politische Gemeinde

Mittlerhof 30

9033 Untereggen

Telefon: 071 868 90 90

E-Mail: info@untereggen.ch

Internet: www.untereggen.ch

Foto: fotomagie.com

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint

am 9. April 2021 Einsendungen bitte bis

Montag, 29. März 2021, 17.00 Uhr, an die

Gemeinderatskanzlei Untereggen.

Spätere Einsendungen können nicht mehr

berücksichtigt werden.


